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Gemeinsames Treffen der Gewerbetreibenden am 09. Januar 2017,  

19:00 – 21:00 Uhr, AZ-Büro  

Protokoll 

Ablauf 

1. Spendenaktion „Wir für Lichtenrade“ 

2. Auswertung der Weihnachtsaktionen 

3. Aktionen im Jahr 2017 

4. Sonstiges 

1. Spendenaktion „Wir für Lichtenrade“ 

› Der Spendenscheck wird feierlich an den LortzingClub übergeben. Insgesamt wurden 

1.590 € für den LortzingClub gesammelt. Frau Thiede, die Leiterin vom LortzingClub 

bedankt sich herzlich bei den Händler_innen.  

› Der Spendenempfänger im Jahr 2017 ist der Verein Nachbarschaftszentrum 

Suppenküche Lichtenrade e.V., der vielfältige ehrenamtliche Arbeit in Lichtenrade leistet. 

Frau Benkel-Abeling stellt die Arbeit des Vereins vor. Der Verein leistet seit längerer Zeit 

ehrenamtliche Arbeit, die über die Versorgung von Bedürftigen durch die Suppenküche 

hinausgeht. Schwerpunkte der Arbeit sind einerseits die Resozialisierungsarbeit von 

Jugendlichen, die mit dem Gesetz in Konflikt geraten sind. Andererseits bietet die 

Suppenküche Kurse zur Selbstverteidigung von Kindern an und veranstaltet regelmäßig 

Kulturabende, für welche der Verein auch die Verpflegung stellt. Mit den Spenden will 

der Verein die vielfältigen Angebote des Vereins ausbauen. Das Nachbarschaftszentrum 

versteht sich als Netzwerk und Treffpunkt im Kiez. 

› Frau Benkel-Abeling möchte auch eine Vernetzung der Händler_innen und des 

Nachbarschaftszentrum anstreben, beispielsweise bei der Vermittlung von 

Auszubildenden. Frau Benkel-Abeling hat eine Unterschriftenliste mitgebracht, die 

Unterschriften sammelt, um die günstigen Mietkonditionen für das Vereinsgebäude zu 

erhalten. Diese Liste wird dem Protokoll angehängt. Interessierte Händler_innen können 

die Liste in den Geschäften auslegen und an Frau Benkel-Abeling versenden.  

› Kontakt Frau Benkel-Abeling: a-benkel@suppenkueche-lichtenrade.de , Telefonnummer: 

0163 885 07 05.   

› Die Banderolen für die Spendendosen wurden anlässlich der neuen Spendenaktion 

umgestaltet.  

mailto:a-benkel@suppenkueche-lichtenrade.de
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› Um die Spendenaktion zu bewerben, wird es auch in diesem Jahr einen neuen Flyer 

geben, dieser befindet sich derzeit in Bearbeitung und wird nach Fertigstellung durch das 

GSM verteilt.  

2. Auswertung der Weihnachtsaktionen 

› Die Weihnachtsbaumdekorationen wurden am 09.01.2017 durch das GSM 

eingesammelt. Die Dekorationen der Geschäfte, die am 09.01.2017 nicht eingesammelt 

wurden, werden ebenfalls durch das GSM eingesammelt. Im nächsten Jahr sollen die 

Dekorationen wiederverwendet werden. Einige Händler_innen regen an, dass im 

nächsten Jahr die Bäume durch die Händler_innen selbst geschmückt werden sollen.  

› 2017 soll versucht werden mehr Bäume zu beleuchten. Das GSM hat im Januar einen 

Termin mit der Firma Vattenfall, um an den Straßenlaternen Steckdosen zu installieren, 

damit mehr Bäume für eine Beleuchtung in Frage kommen. Ob eine Erweiterung der 

Beleuchtung über das Förderprogramm Aktive Zentren möglich ist, wird durch das GSM 

geklärt.  

› Die meisten Dächer der angedachten Flachbauten waren für die Leuchtkugeln nicht 

geeignet.  

› 2017 sollten der vordere Bereich der Bahnhofstraße am S-Bahnhof und der Bereich 

hinter der Bahnschranke auch für eine Beleuchtung in Frage kommen. Es war sehr 

positiv, dass die Leuchtkugeln kurzfristig zu dem Verkaufsstand der Weihnachtsbäume 

am Haus Buhr gestellt werden konnten.  

› Für 2017 kann überlegt werden, ob eine Fassadenbeleuchtung in Betracht kommt, 

hierfür muss eine Außensteckdose vorhanden sein.  

› Die Lichterketten in den Bäumen waren sehr störanfällig.  

› Das GSM hat ein Gespräch mit der Beleuchtungsfirma Boehlke vereinbart, um die 

Anregungen zu diskutieren.  

› Die Abrechnung der Stromkosten erfolgt zeitnah. Bisher hat das GSM noch keine 

Rückmeldung durch Vattenfall erhalten. Sobald eine Abrechnung vorliegt, werden die 

beteiligten Händler_innen kontaktiert. 
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3. Aktionen im Jahr 2017  

 

Kein Aprilscherz 

› Termin: Freitag, 31.03.2017  

› Öffnungszeiten bis 20 Uhr  

› Organisation der Musik erfolgt über Frau Jahn  

› Das GSM und die Händler_innen fragen zeitnah (1. bis 2. Februarwoche) die Teilnahme 

an den verlängerten Öffnungszeiten ab. Auf Grundlage der Liste, die bei vorherigen 

Händler_innentreffen angefertigt wurde, fragen die Händler_innen folgende Geschäfte 

an. Bitte geben Sie dem GSM eine Rückmeldung, wenn sich in der Auflistung 

Änderungen ergeben!  

› Bei der Abfrage soll einerseits gefragt werden, welches Geschäft sich an den verlängerten 

Öffnungszeiten beteiligt, welches Geschäft einen Gutschein für die Maikäfer Rallye 

spendet und was gespendet wird. Für die Beteiligung mit einem Gutschein für den 

Einkaufsführer/ das Gutscheinheft soll auch geworben werden und das Interesse 

abgefragt werden.  

Herr Bölling Susanne’s Reisebüro, Haar Boutique, 

Strumpf Shop, Parfümerie Gabriel 

Frau Tiedtke  Erkann Mode 

Herr Bassin Reisebüro Kupfernagel 

Frau Hilsing Bahnhof-Apotheke 

Frau Zinßmeister Enderlein Modegeschäft, Hörgeräte Akustik 

Flemming-Klingbeil, CS Friseure 

Frau und Herr Hachmann Yammas Tavernaki, Café Stil, Das kleine 

Kaffeehaus 

› Die Öffentlichkeitsarbeit erfolgt über das GSM. Es wird ein Flyer zur Bewerbung der 

Aktion durch ein beauftragtes Grafikbüro erarbeitet. Außerdem sollen Anzeigen in den 

Lokalmedien geschaltet werden.  
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› Foodtrucks könnten die Verpflegung an dem Abend stellen. Frau Benkel-Abeling vom 

Nachbarschaftszentrum kann einen Kontakt herstellen.  

Maikäfer Rallye 

› Zur Fertigung der Maikäferfiguren wird die Käthe-Kollwitz-Grundschule über Frau Anke 

Kuhl angefragt. Es sollen 15 Maikäfer angefertigt werden.  

› Zeitraum: 2 Wochen im Mai 

› Die Preise sollen im Vorfeld kommuniziert werden, um Interessierten einen Anreiz zu 

geben, an der Rallye teilzunehmen.  

› Einen Flyer, der die Geschäfte zeigt, soll es auch in diesem Jahr geben. Anzeigen sollen in 

den Lokalmedien geschaltet werden. Das GSM erarbeitet einen Entwurf.  

Kunstfenster 

› Zeitraum: voraus. vor den Sommerferien, die am 20. Juli beginnen  

› AG Kunstfenster trifft sich zeitnah, um das diesjährige Kunstfenster zu besprechen  

› Die Händler_innen wünschen sich für das Kunstfenster 2017 mindestens zwei Termine, 

bei denen die Künstler_innen ihre Kunst vorstellen können.  

› Außerdem sollen die Biografien der Künstler_innen möglichst einheitlich gestaltet 

werden und im Eingangsbereich laminiert oder auf einer kleinen Staffelei präsentiert 

werden. Die Termine mit den Künstler_innen können durch diesen Aushang beworben 

werden.  

Kalender 2017 

› Eine Gegenüberstellung von historischen und aktuellen Fotos wird favorisiert. Wenn es 

nicht genug historische Fotos gibt, sollen aktuelle Fotos in den Kalender.  

› Der Kontakt zum KlaRas-Verlag besteht.  

› Die Bilder sollen beim Händler_innentreffen ausgewählt werden.  

Fortbildungsangebote  

› Der 4. Workshop zum Thema online-Handel und -Marketing findet am 16. Januar 2017 

um 19 Uhr im AZ-Büro statt. Im Workshop werden die Themen Branchenverzeichnisse, 

Kartendienste und Suchmaschinenoptimierung behandelt.  

› Das GSM kann auf Wunsch weitere Fortbildungsangebote organisieren. Ein Workshop 

zum Thema Geschenke einpacken oder Warenpräsentation findet wenig Anklang.  

› Gewünscht ist ein Workshop zum Thema Verkaufsgespräche.  

› Ein weiterer Termin mit Herrn Riehle im Herbst 2017 kann ebenfalls organisiert werden, 

um sich über die Fortschritte in den Bereichen online-Handel und -Marketing 
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auszutauschen. Nachtrag: Die aktuellen Terminvorschläge hierfür sind der 4. oder 6. 

Oktober.  

 

Einkaufsführer/Gutscheinheft 

› Die Händler_innen wünschen sich einen Einkaufsführer/ein Gutscheinheft, was die 

verschiedenen Geschäfte des Aktiven Zentrums bewirbt. In diesem Heft könnten auch 

die Portraits aus den Stadtteilzeitungen abgedruckt werden.  

› Zeitraum: Vorweihnachtszeit  

 

4. Sonstiges  

› Der Gebietsfonds wurde im Jahr 2016 voll ausgeschöpft, insgesamt wurden Projekte mit 

ca. 31.000 € gefördert. Das GSM bedankt sich bei den engagierten Händler_innen und 

anderen Akteur_innen für das große Interesse am Gebietsfonds. Im Jahr 2017 steht der 

Fonds wieder zur Verfügung, die Einreichungsfristen sind der 15. März, der 31. Mai und 

der 15. September. In diesem Jahr wurde zusätzlich ein zweites, vereinfachtes Verfahren 

für kleinere Projekte mit einer Fördersumme von maximal 250 Euro eingerichtet. Die 

Anträge hierfür können jederzeit gestellt werden, eine Rückmeldung erfolgt innerhalb 

von zwei Wochen nach Eingang. Die Antragsformulare für beide Verfahren können in 

Kürze auf der Webseite des Aktiven Zentrums heruntergeladen werden. 

› Die Merchandiseartikel wurden verteilt. Eine zweite Charge der Tassen wurde bestellt. 

Sobald die Lieferung eingetroffen ist, wird darüber informiert. Wenn noch Stoffbeutel 

benötigt werden, melden Sie sich beim GSM! 

› Beim letzten Treffen der Gewerbetreibenden wurde gefragt, wie viele Fragebögen zum 

Verkehrsentwicklungskonzept eingereicht wurden von den Händler_innen. Es wurden 

20 Fragebögen an das GSM gesendet.  

› Herr Hombach bittet um Unterstützung und Teilnahme bei den Treffen der AG Verkehr 

am 11.01.2017 und bei der öffentlichen Veranstaltung zum Verkehrs- und 

Gestaltungskonzept am 25.01.2017 um 18 Uhr im Ulrich-von-Hutten-Gymnasium, um 

insbesondere die Interessen der Händler_innen zu vertreten. Bei der Veranstaltung 

werden Wünsche, Bedarfe und Ziele zur künftigen Straßengestaltung aufgenommen. Im 

Februar werden Leitlinien erarbeitet und im April werden Szenarien entworfen. Diese 
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Veranstaltungen sind für die Händler_innen von zentraler Bedeutung, damit auch ihre 

Interessen in die künftige Straßengestaltung miteinfließen.  

› Termine:  

- 16.01.2017, 19 Uhr, letzter Workshop zum Thema online-Marketing 

(Dokumentation wird allen Händler_innen zur Verfügung gestellt) 

- 25.01.2017, Kulturabend des Nachbarschaftszentrums 

- 09.02.2017, 19 Uhr, nächstes Händler_innnentreffen, AZ-Büro  

- 09.03.2017, 19 Uhr, Händler_innentreffen, AZ-Büro 

- 15.03.2017, Einreichungsfrist Gebietsfonds 

- 03.04.2017, Sitzung Gebietsfondsjury 

- 10.04.2017, 19 Uhr, Händler_innentreffen, AZ-Büro 

- 09.05.2017, 19 Uhr, Händler_innentreffen, AZ-Büro 

- 05.06.2017, 19 Uhr, Händler_innentreffen, AZ-Büro 

- 10.07.2017, 19 Uhr, Händler_innentreffen, AZ-Büro 

- 09.08.2017, 19 Uhr, Händler_innentreffen, AZ-Büro 

- 11.09.2017, 19 Uhr, Händler_innentreffen, AZ-Büro 

- 09.10.2017, 19 Uhr, Händler_innentreffen, AZ-Büro 

- 09.11.2017, 19 Uhr, Händler_innentreffen, AZ-Büro 

- 04.12.2017, 19 Uhr, Händler_innentreffen, AZ-Büro 


